
13. Dezember 2024

Politik im Dialog: Christoph Bußmann
trifft die Muslimische Jugend!

Christoph Bußmann diskutiert Integration und politische
Themen mit der Muslimischen Jugend in Herne am 12.

Dezember 2024.

Röhlinghausen, Deutschland - In einem spannenden Abend,
der am 12. Dezember 2024 stattfand, besuchte Christoph
Bußmann, der CDU-Kreisvorsitzende und Bundestagskandidat,
die Muslimische Jugend Röhlinghausen. Im Rahmen der
Veranstaltungsreihe „Let’s talk!“ stellte Bußmann seine
politischen Überzeugungen vor und beantwortete zahlreiche
Fragen der Mitglieder der Muslimischen Jugend. Besonders
brisant war die Diskussion um die Themen Integration und
Abschiebung, die in den Mittelpunkt der lebhaften Fragerunde
rückten. Bußmann erläuterte, dass erfolgreiche Integration für
ihn nicht unendlich sei und nannte drei entscheidende Faktoren:
die Beherrschung der deutschen Sprache, den Respekt vor den
kulturellen Werten und die Eigenverantwortung in der



Lebensgestaltung. Während einer der Teilnehmer die gängige
Frage aufwarf, wann von Integration gesprochen werden könne,
betonte Bußmann, dass es hier um Werte und nicht um
Klischees gehe, wie etwa das Essen von Schweinshaxe oder
Trinken von Bier, was einige als oberflächlich empfinden
könnten.

Kritische Debatten über Abschiebungen

Ein weiterer zentraler Punkt der Diskussion war die mögliche
Abschiebung syrischer Flüchtlinge im Falle eines
Regimewechsels in Syrien. Ahmet Zito wies darauf hin, dass
diese Thematik teilweise von Mitgliedern der CDU
vorangetrieben werde, was er jedoch als „unrealistisch und
unmenschlich“ kritisierte. Bußmann räumte ein, dass solche
Stimmen innerhalb seiner Partei existieren, jedoch bezeichnete
er dies als populistisch. Die Anwesenden waren sichtlich
betroffen von der brisanten Thematik, die das aktuelle
gesellschaftliche Klima widerspiegelt.

Zur Vertiefung der Thematik steht die Publikation „Junge
Muslime in der Schule. Probleme und Lösungsansätze im
interkulturellen Dialog“ zur Verfügung, die von Ibrahim und
Canan Turhan verfasst wurde. Die Studie widmet sich den
Herausforderungen, mit denen muslimische Schüler konfrontiert
sind und bietet Ansätze zur Verbesserung des interkulturellen
Dialogs. Sie betrachtet insbesondere die Sichtweisen von Eltern
und Lehrern und beleuchtet die kulturelle Identität und den
Bildungsweg muslimischer Kinder in Deutschland. Diese
Erkenntnisse könnten wertvolle Impulse für die Diskussion um
Integration und interkulturelles Verständnis liefern, wie auch in
der Veranstaltung mit Bußmann deutlich wurde, der am Ende
des Abends versicherte: „Ich werde weder euch noch Herne
vergessen“, bevor die Teilnehmer mit einem Kickerspiel in
entspannter Atmosphäre ausklangen.

Weitere Informationen können in der umfassenden Analyse über
das Leben von jungen Muslimen in deutschen Schulen



nachgelesen werden, wie im Fachportal Pädagogik dargelegt
wird (Fachportal Pädagogik).

Für mehr Details zur Veranstaltung und den Diskussionsinhalten
besuchen Sie bitte die Quelle von Hallo Herne unter Hallo
Herne.
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